
Spielzeit 
2023 / 2024

Junges 
   Theater
Veranstaltungen, Termine,  
Workshops und Fortbildungen

©
 M

at
ea

rt
is

t



Looking at the future und Born to 
be free. Zwei Kunstwerke des itali-
enischen Street Art Künstlers Mate 
Artist, dessen Werke ich bei einem 
Besuch des Teufelsberg in Berlin ent-
deckte, bilden den Rahmen für die 
erste Spielzeit des Jungen Theaters 
unter meiner Leitung. Geboren in eine 
demokratische Gesellschaft, in der 
Annahme „frei zu sein“, schauen wir 
aus unserer Gegenwart, die geprägt 
ist von einer panischen Angst vor 
Veränderung, in die Zukunft. Wieviel 
Freiheit besitzen wir wirklich, in einer 

Welt die von Tag zu Tag schneller und komplexer wird? Welche Fähig-
keiten braucht es, um sich in dieser höheren Komplexität zu bewe-
gen, um dem Geschwindigkeitswahn nicht zu unterliegen? Ich denke, 
wir müssen unsere Wahrnehmung verändern. Wahrnehmung heißt 
beobachten und sich in Relation zu dem Gesehenen setzen. Theater 
schafft einen solchen Beobachtungsraum, indem es menschliche Zu-
stände wie Liebe, Hass, Heiterkeit, Begeisterung, Einsamkeit, Mitge-
fühl, Trauer, Aggressivität, Lebensfreude zum Ausdruck bringt. Theater 
aktiviert unsere Emotionen, provoziert unsere Sinne, spricht unsere 
Ängste, Wünsche und verborgenen Hoffnungen an. 

Mit unserer Stückauswahl für die kommende Spielzeit, unseren Fort-
bildungen und Workshops, wollen wir diese Beobachtungsräume 
schaffen. Situationen, Momente, Begegnungen, die uns in Staunen 
versetzen, die uns in eine andere Welt blicken und Vertrautes fremd 
wahrnehmen lassen. Die das Innere mit dem Äußeren verbinden,  
Gefühle mit Wahrnehmungen verknüpfen. 

Wir freuen uns, gemeinsam mit euch, auf ein spannendes Theater-
jahr! Darauf, dass ihr unsere Angebote nutzt, uns in allen Theater-
fragen „in Anspruch“ nehmt und wir gemeinsam in einen Austausch 
und eine Vernetzung kommen.

Jürgen Beck-Rebholz
Leiter Junges Theater
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Junges Theater
Porschestraße 41 D · 38440 Wolfsburg
www.theater.wolfsburg.de

Theaterpädagogik – Workshops – Fortbildungen
Telefon 05361 2673-52  Jürgen Beck-Rebholz
E-Mail  juergen.beck-rebholz@theater.wolfsburg.de

Telefon 05361 2673-61  Jessica Schwahn
E-Mail  jessica.schwahn@theater.wolfsburg.de

Ticketservice für Schulen
Telefon 05361 2673-13  Edlyn Ninnemann
E-Mail  edlyn.ninnemann@theater.wolfsburg.de

Theaterkasse
Porschestraße 41 D · 38440 Wolfsburg  
(gegenüber der City-Galerie) 
Di – Fr  10 – 18 Uhr 
Sa  10 – 14 Uhr
Telefon  05361 2673-38
E-Mail  abo@theater.wolfsburg.de
 karten@theater.wolfsburg.de

Theater der Stadt Wolfsburg GmbH
Klieverhagen 50 · 38440 Wolfsburg 
www.theater.wolfsburg.de

Verwaltung 
Telefon 05361 2673-25
Fax 05361 2673-14
E-Mail  theater@theater.wolfsburg.de 

Die Abendkasse im Scharoun Theater  
öffnet 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn 
Telefon  05361 2673-17

Mate Artist - Künstler/in
Berlin - Milan - Worldwide
https://opensea.io/MATEartist
www.mateartist.bigcartel.com

Looking at the future Born to be free /scharountheater

Kurz und KompaKT
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unsere Fortbildungen  
in Kooperation mit:

Für wen?
Lehrkräfte und pädagogisches Personal in sozialer Verant wortung 
aller Schulformen

Was ist Theaterpädagogik?
Theaterpädagogik ist eine künstlerisch-ästhetische Praxis, in 
deren Fokus das Individuum, seine Ideen und seine Ausdrucks-
möglichkeiten stehen. Im Kontext der Gruppe entsteht daraus 
Theater. Die Theaterpädagogik führt den spielenden Menschen in 
Auseinandersetzungsprozesse mit sich selbst und der Welt, was 
ein Wachstum an Handlungs-, Gestaltungs- und Mitteilungs-
fähigkeiten zur Folge hat.

Warum?
Jede theaterpädagogische Arbeit braucht Know-How und  
Erfahrung; sie fordert uns immer wieder aufs Neue. Eine der 
zentralen Herausforderungen liegt darin, die künstlerischen und 
pädagogischen Prozesse lebendig zu gestalten. Routinen, vorge-
fertigte Erwartungen und vermeintliche „Erfolgsrezepte“ sind fehl 
am Platz. Künstlerische Prozesse sind kein „Malen nach Zahlen“, 
sondern immer wieder neue, überraschende zwischenmenschli-
che Beziehungen. 

Dementsprechend gestalten sich unsere Fortbildungen in einem 
lebendigen, stetigen Wechsel von fachlichem Input, praktischen 
Übungen, Reflexion der gemachten Erfahrungen und der Um-
setzung in der eigenen pädagogischen Arbeit. Erfahrene „Thea-
terprofis“ bieten den Teilnehmer:innen eine große methodische 
Vielfalt.

Folgende Fortbildungsinhalte  
stehen in unserem Fokus:
Ins Spiel kommen – erweitern der eigenen  
anleitungskompetenz
Wie gelingt es mir eine Gruppe zu motivieren und gezielt  
anzuleiten? Über „Warm ups“ und spielerische Übungen, die 
Spaß machen und Körper, Geist und Fantasie beflügeln, kommen 
wir unangestrengt in Spiellaune. Theatrale „skills und tools“ 
werden so vertieft, die Gruppe findet zueinander, eine vertrau-
ensvolle Atmosphäre entsteht. Durch Improvisation und mit 

Theaterpädagogisches angebot  
für Schulen und Kitas

„Spiel ist ein grundlegendes Element unserer Kultur.  
Der Mensch ist ein Spieler, denn ohne seine Lust und Fä-
higkeit zum Spielen hätten sich ganze Bereiche seiner 
Kultur nicht entwickelt: die Dichtung, das Recht, die Wis-
senschaft, die bildende Kunst, die Philosophie und viele 
andere.“

 (Johan Huizinga, Historiker und Kulturphilosoph)

Wir unterstützen Schüler:innen und Lehrer:innen bei der Orga-
ni sation, Planung und Nachbereitung von Theaterbesuchen. Wir 
laden ein zu unserer Theaterwerkstatt vom 3. bis 7. Juni 2024  
und wir begleiten gerne Ihre Unterrichte und Theater AGs. 

Alle aktuellen Informationen hierzu findet ihr auch auf unserer 
Homepage www.theater.wolfsburg.de

Unser Angebot umfasst außerdem verschiedene Workshops.  
Hierzu beraten wir gerne individuell und persönlich:

Telefon 05361 2673-52 Jürgen Beck-Rebholz
E-Mail juergen.beck-rebholz@theater.wolfsburg.de

Klub – raum für Kreativität

Theater spielen, sich ausprobieren, forschen, improvisieren, in 
Rollen schlüpfen, Spaß haben, die eigenen Ausdrucksmöglich-
keiten erweitern und mit anderen Menschen in Begegnung und 
Austausch kommen. Szenen entwickeln! Theaterstücke entwi-
ckeln! Auf der Bühne stehen!

Unsere Spielklubs starten jährlich mit Beginn der neuen Spielzeit. 
Vorherige Anmeldung unter  fsjkultur@theater.wolfsburg.de 
erforderlich.

→ KLUB 1 für 8- bis 12-Jährige, dienstags 16:00 – 17:30 Uhr

→ KLUB 2 für 12- bis 15-Jährige, montags 16:00 – 17:30 Uhr

→  KLUB 3 für 15- bis 18-Jährige, donnerstags 16:00 – 17:30 Uhr

→  KLUB 4 für Menschen jeglichen Alters, jeden zweiten Mittwoch 
18:30 Uhr – 20:00 Uhr
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dem Entwickeln eigener Szenen entdecken wir eigene Ausdrucks-
möglich keiten und lernen mit schauspielerischen Mitteln  
um zugehen. 

→ Termin:  Fr 26.01.2024, 10:00–16:00 Uhr,  
Sa 27.01.2024, 10:00–14:00 Uhr,  
KBS-Nummer: KBS404500, 

 VeDaB-Link: 
  https://vedab.de/veranstaltungsdetails.php?vid=139477

atem-Stimme-Sprechen-Text
Vor anderen zu sprechen, im Klassenzimmer oder auf der Bühne, 
kann eine Herausforderung sein. Wie bin ich laut genug? Wie 
gelingt mir ein ausdrucksstarker Auftritt? Eine fesselnde Rede? 
Welche Möglichkeiten des Ausdrucks bietet mir der Text? Wie gehe 
ich mit Aufregung, Lampenfieber um? Mit Atemübungen kann ich 
mich beruhigen, der Atemfluss unterstützt mich beim Sprechen. 
Ein Bewusstsein für meinen Körper (Körperhaltung) und ein  
regelmäßiges „Warm-Up“ für die Stimme sind ebenfalls ent-
scheidend.

→ Termin:  Fr 23.02.2024, 10:00–16:00 Uhr,  
Sa 24.02.2024, 10:00–14:00 Uhr,  
KBS-Nummer: KBS408501, 

 VeDaB-Link: 
  https://vedab.de/veranstaltungsdetails.php?vid=139479

Vom Text zur Szene – Wege in eine lebendige rolle 
Wir untersuchen und analysieren kurze Theaterszenen und er-
arbeiten uns einen methodischen szenischen Zugang. Wie wird 
das geschriebene Wort auf der Bühne lebendig? Wie gehe ich 
mit  den verschiedenen Rollen in einem Theaterstück um? Wie 
inszeniere ich? Wie laufen körperliche, mimische, gestische Aus-
drucksmittel der Schauspieler:innen zusammen und werden zu 
einem Ganzen.

→ Termin:  Fr 19.04.2024, 10:00–16:00 Uhr,  
Sa 20.04.2024, 10:00–14:00 Uhr,  
KBS-Nummer: KBS416502, 

 VeDaB-Link: 
  https://vedab.de/veranstaltungsdetails.php?vid=139480

SPIELZEIT
2023 / 2024

Jahresüberblick und Detailseiten  
aller Inszenierungen für das Junge Theater

Die Fortbildungen sind buchbar ab dem 15. September 2023.
Veranstaltungsort: Probebühne Scharoun Theater Wolfsburg
Jürgen Beck-Rebholz, Telefon 05361 2673-52
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Junges TheaTer  im Überblick   Theaterspielzeit 2023/24

SepTemBer 2023
15.09. FR 19:30 16+ WoyzecK premIere! 

Berliner Ensemble in Koproduktion mit  
dem Scharoun Theater Wolfsburg

12

16.09. SA 19:30 16+ WoyzecK 
Berliner Ensemble in Koproduktion mit  
dem Scharoun Theater Wolfsburg

12

24.09. SO 15:00 4+ r oH, WIe ScHön IST panama 
Atze Musiktheater, Berlin

13

25.09. MO 10:00 4+ oH, WIe ScHön IST panama 
Atze Musiktheater, Berlin

13

26.09. DI 10:00 13+ 4YoUREYESonLY premIere!
Scharoun Theater Wolfsburg

14

oKToBer 2023
07.10. SA 19:30 12+ FLYing Bach – ThE nExT-DEcaDE-ToUR

Flying Steps Entertainment, Berlin
15

09.10. MO 09:00
+ 11:00

13+ 4YoUREYESonLY 
Scharoun Theater Wolfsburg

14

10.10. DI 10:00 12+ daS maTcH 
Theatersport Berlin

16

10.10. DI 19:00 14+ r daS maTcH 
Theatersport Berlin

16

11.10. MI 09:00
+ 11:00

13+ 4YoUREYESonLY 
Scharoun Theater Wolfsburg

14

12.10. DO 09:00
+ 11:00

13+ 4YoUREYESonLY 
Scharoun Theater Wolfsburg

14

13.10. FR 09:00 13+ 4YoUREYESonLY 
Scharoun Theater Wolfsburg

14

Januar 2024
14.01. SO 15:00 16+ WaS IHr WoLLT 

Landestheater Detmold
22

17.01. MI 09:00
+11:00

11+ am HorIzonT 
Ensemble Phoenix, Köln

23

22.01. MO 19:00 14+ r 33 FRaUEn 
Theater c.t.201, Köln

24

23.01. DI 10:00 14+ 33 FRaUEn 
Theater c.t.201, Köln

24

24.01. MI 09:00
+11:00

9+ SUpERvox 
Theater Triebwerk, Hamburg

25

28.01. SO 15:00 4+ r daS neInHorn 
Atze Musiktheater Berlin

26

29.01. MO 10:00 4+ daS neInHorn 
Atze Musiktheater Berlin

26

30.01. DI 19:30 16+ SEaRching FoR WiLLiam –  
„WoodS oF BIrnam“ & WILLIam  
SHaKeSpeare In concerT 
Staatsschauspiel Dresden / Woods of 
Birnam Company, Dresden

27

dezemBer 2023
02.12. SA 19:30 16+ TocoTronIc: „nIe WIeder KrIeG“ 

Tocotronic, Hamburg
21

17.12. SO 15:00 4+ r dreI HaSeLnüSSe Für aScHenBrödeL 
Scharoun Theater Wolfsburg

18

noVemBer 2023
05.11. SO 18:00 8+ r cLaudIa mIcHeLSen und  

STeFan WeInzIerL: „momo“
17

17.11. FR 10:00 4+ dreI HaSeLnüSSe Für aScHenBrödeL 
Scharoun Theater Wolfsburg

18

20.11. MO 19:00 15+ r W.h.a.m. – WEiSSER hETERoSExUEL-
Ler aLTer mann 
Theater c.t.201, Köln

20

21.11. DI 10:00 15+ W.h.a.m. – WEiSSER hETERoSExUELLER 
aLTer mann 
Theater c.t.201, Köln

20

FeBruar 2024
06.02. DI 09:00

+11:00
11+ TraSHedy 

performing:group
28

06.02. DI 19:00 14+ r moBY DicK (EngL. vERSion) 
Theater Triebwerk, Hamburg

29

07.02. MI 10:00 14+ moBY DicK (EngL. vERSion) 
Theater Triebwerk, Hamburg

29

07.02. MI 09:00
+11:00

6+ unTerm BeTT LIeGT eIn SKeLeTT
Theater Fata Morgana

30

11.02. SO 15:00 4+ r dIe KLeIne meerJunGFrau 
Ensemble Phönix, Köln

31

17.02. SA 19:30 15+ THe rocKy Horror pIcTure SHoW 
Theater für Niedersachsen, Hildesheim

32

18.02. SO 18:00 15+ THe rocKy Horror pIcTure SHoW 
Theater für Niedersachsen, Hildesheim

32

 r  Veranstaltungen des Familien-Wahl-Abos 
Eine komplette Übersicht des Abos ist auf Seite 56/57 zu finden.

8+  Die markierte Spalte enthält eine Altersempfehlung, z. B. ab 8 Jahre.
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Junges TheaTer  im Überblick   Theaterspielzeit 2023/24

zeichenerklärung

 r  Veranstaltungen des Familien-Wahl-Abos 
Eine komplette Übersicht des Abos ist auf Seite 56/57 zu finden.

8+  Die markierte Spalte enthält eine Altersempfehlung, z. B. ab 8 Jahre.

Preiskategorie (farbliche Kennzeichnung) mit Altersangabe:

ab

4 Märchen zur Weihnachtszeit

ab

10 Kinder- und Jugendtheater

ab

16 Angebote aus dem Gesamtspielplan des Scharoun Theaters Wolfsburg

Alle Preise siehe Seite 59

aprIL 2024
02.04. DI 09:00

+11:30
12+ KrIeG. STeLL dIr Vor, er Wäre HIer 

Theater der Altmark Stendal
38

03.04. MI 09:00
+11:00

6+ FaST WIe FreundInnen 
Theater Karo Acht, Hildesheim

39

08.04. MO 17:00 6+ r haRRY poTTER UnD DER ZaUBER-
LeHrLInG 
Harztheater, Halberstadt

40

09.04. DI 09:00
+11:00

5+ KönIG & KönIG 
compagnie nik, München

41

09.04. DI 19:00 14+ r neIn HeISST neIn, oder...? 
Landestheater Detmold

42

10.04. MI 09:00
+11:00

14+ neIn HeISST neIn, oder...? 
Landestheater Detmold

42

15.04. MO 19:30 15+ STaDTgESchichTEn -  
zeITen deS auFruHrS 
Bürger:Bühne Scharoun Theater

43

16.04. DI 19:30 15+ STaDTgESchichTEn -  
zeITen deS auFruHrS 
Bürger:Bühne Scharoun Theater

43

16.04. DI 09:00
+11:00

8+ erdBeeren 
Theater Ann Sam Bell, Oslo, Norwegen

44

17.04. MI 09:00
+11:00

10+ WuTScHWeIGer 
Landestheater Detmold

45

maI 2024
07.05. DI 09:00

+11:00
8+ LüGen, FLunKern, moGeLn, ScHummeLn 

Theater Karo Acht, Hildesheim
49

07.05. DI 19:00 13+ r ZigEUnERBoxER 
Ensemble Phoenix, Köln

50

08.05. MI 09:00
+11:00

13+ ZigEUnERBoxER 
Ensemble Phoenix, Köln

50

14.05. DI 09:00
+11:00

12+ BaSS Im BaucH 
Theater PiedDeFou

51

15.05. MI 09:00
+10:45

6+ dIe LauScHer 
Theater R.A.M., Hildesheim

52

25.05. bis 31.05. HarT am WInd
9. Norddeutsches Theaterfestival  
für junges Publikum

53

JunI 2024
03.06. bis 07.06. 15. WoLFSBURgER ThEaTERWERKSTaTT 54

märz 2024
10.03. SO 15:00 8+ r emIL und dIe deTeKTIVe 

Theater der Jungen Welt, Leipzig
35

11.03. MO 10:00 8+ emIL und dIe deTeKTIVe 
Theater der Jungen Welt, Leipzig

35

12.03. DI 10:00 12+ aLL Gender*SpLaInInG 
Theater der Jungen Welt, Leipzig

36

12.03. DI 19:00 12+ r aLL Gender*SpLaInInG 
Theater der Jungen Welt, Leipzig

36

13.03. MI 10:00 12+ aLL Gender*SpLaInInG 
Theater der Jungen Welt, Leipzig

36

16.03. SA 19:30 16+ IT’S BrITney, BITcH! 
Berliner Ensemble

37

20.02. DI 09:00
+11:00

10+ WarTe maL 
Theater Fata Morgana

33

21.02. MI 09:00
+11:30

15+ GeGen dIe demoKraTIe 
Ensemble Phoenix, Köln

34

FoRTSETZUng FEBRUaR 2024

21.04. SO 15:00 5+ r rumpeLSTILzcHen oder  
Frau müLLer SpInnT 
Theater Kunstdünger, Valley

46

22.04. MO 10:00 5+ rumpeLSTILzcHen oder  
Frau müLLer SpInnT 
Theater Kunstdünger, Valley

46

23.04. DI 09:00
+11:30

14+ SeLFIe 
Theater der Altmark Stendal

47

24.04. MI 09:00
+11:00

7+ ScHLeIcHWeG 
Theater Kunstdünger, Valley

48
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Freitag  ·  15. September 2023  ·  19:30 Uhr  
Großer Saal

 PreMIere ! 

WoyzecK
Schauspiel nach dem dramenfragment von Georg Büchner 

Berliner Ensemble / In Koproduktion  
mit dem Scharoun Theater Wolfsburg 

Im anschluss an die Vorstellung findet eine premierenfeier im Foyer statt!

Weiterer Termin: Sa 16.09.2023, 19:30 Uhr

Mit gerade einmal 23 Jahren – kurz vor seinem 
frühen Tod – verfasste Georg Büchner sein 
Stück „Woyzeck“ als bildgewaltiges und – für 
seine Zeit – visionäres Stück.
„Woyzeck’ handelt von Wahnsinn und von 
Obsessionen, von Kindern und von Mord 
– alles Dinge, die uns berühren. Das 
Stück ist wild und geil und spannend 
und Fantasie anregend. Es bringt ei-
nen dazu, Angst um die Figuren zu 
bekommen und über das eigene Le-
ben nachzudenken. Ich schätze mal, 
mehr kann man von einem Stück 
nicht verlangen.“ (Tom Waits)

ab

16
Sonntag  ·  24. September 2023  ·  15:00 Uhr
Hinterbühne, Dauer: ca. 60 Minuten, Familien-Wahl-Abo F

oH, WIe ScHön IST panama
nach Janosch: Eine ode an die Freundschaft und die gemeinsame 
Suche nach dem Glück

Mit Sabine Liebisch, Christian-Otto Hille, Felix Spieß 
Musik: Christian-Otto Hille, Stefan Plepp 
Regie: Jens Neumann

Atze Musiktheater Berlin

Weiterer Termin: Mo 25.09.2023, 10:00 Uhr
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Woyzeck – der Workshop für 
Schulen
Woyzeck = Unehelicher Vater. Gedemütigter 
Untergebener. Versuchsobjekt der Medizin. 
Opfer. Täter. Guter Mensch. Maries Mörder. 
Was den Glutkern dieses hochaktuellen 
Themenkomplexes ausmacht (Sozialdrama, 
Eifersuchtsdrama, Drama um einen psychisch 
gestörten Menschen oder Gesellschaftsdrama), 
gilt es in unserem Workshop anhand der Hand-
lungsmotive der Figuren spielerisch herauszu-
finden und zu beleuchten. 

Der Workshop ist in Verbindung mit dem Besuch 
einer Woyzeck-Vorstellung kostenlos. Anfragen 
unter Jürgen Beck-Rebholz, 05361 2673-52, 
juergen.beck-rebholz@theater.wolfsburg.de

Bär und Tiger leben ein zufriedenes Leben, bis die Neugier sie auf 
eine Reise lockt: nach Panama, einem Ort der Träume, mit dem herr-
lichen Geruch von Bananen. Die Reise wird jedoch nicht nur zu ei-
nem herrlichen Abenteuer, sondern auch zu einer echten Prüfung für 
ihre Freundschaft. Das geht schon beim Packen los: mit der Frage, ob 
es gleich losgehen oder die Reise akribisch geplant werden soll. Und 
wenn man sich mitten in der Nacht verirrt und im Regen steht, sucht 
man die Schuld der Einfachheit halber lieber beim anderen ...

Die Janosch-Adaption bietet vor dem Hintergrund einer einfachen Geschich-
te hoch interessante Themen wie Aufbruch und Reise, Neues wagen, Heimat 
und Fremde, unterschiedliche Typen und Freundschaft. Große Weisheiten 
für kleine Zuschauer und kleine Gedankenanreize für große Zuschauer 
inklusive. Ein umgebauter Citroën 2CV sorgt als Tigerente für Aufsehen, wäh-
rend rhythmisch-karibische Musikeinlagen sonnige Gefühle hervorrufen.

1312



„4YourEyesOnly ist ein erhellendes Schlaglicht auf die Generation Internet, 
psychologisch einleuchtend, sprachlich auf Augenhöhe mit den Schülern 
von heute. Ein Psychodrama um die Macht der Mausklicks, bester Anschau-
ungsunterricht. Ein Appell an Jugendliche und Erwachsene gleichermaßen, 
digitale Verantwortung zu übernehmen. (Ruhr Nachrichten, 14.04.15)

Dienstag  ·  26. September 2023  ·  10:00 Uhr
Hinterbühne, Dauer: ca. 50 Minuten,  
Zuschauerbeschränkung: 90 Personen 

 PreMIere ! 

4YoUREYESonLY
ein Stück über Vertrauen, rache und die auswirkungen  
von cybermobbing von esther rölz

Mit Wenja Imlau, Marvin George, Jonte Volkmann 
Regie: Jürgen Beck-Rebholz

Scharoun Theater Wolfsburg 
Gefördert durch Stadt Wolfsburg u. Bürgerstiftung Wolfsburg

Weitere Termine: 09. / 11. / 12. okt. um 9 / 11 Uhr + 13. okt. um 9 Uhr

ab

13

Im Mittelpunkt stehen drei Jugendliche der Computergeneration: 
Anouk, Kian und Sven. Anouk ist das nette Mädchen von nebenan, 
auf das alle stehen, Sven der Computerfreak, der einsam den ganzen 
Tag Ballerspiele zockt und Kian der coole Typ, der es sich zur Aufgabe 
gemacht hat, Leuten wie Sven das Leben zur Hölle zu machen.

Samstag  ·  07. Oktober 2023  ·  19:30  Uhr  
Großer Saal

FLYing Bach -  
ThE nExT-DEcaDE-ToUR
crossover-Show

Künstlerische Leitung: Vartan Bassil

Flying Steps Entertainment, Berlin / In Kooperation mit Christoph Hagel

Das Ensemble bietet tanzinter essierten Jugendlichen eine Woche  
vor der Veranstaltung Workshops an. Weitere Informationen unter  
www.theater.wolfsburg.de

Flying Bach ist weit mehr als 
E-Musik und tänzerisches Top-
Entertainment. Gegen den Trend 
zur Polarisierung setzt diese Show 
ein Zeichen dafür, was möglich 
ist, wenn man zwei Pole von den 
äußerten Enden des Spektrums 
zusammenführt und daraus 
sprühende Funken schlägt. Die 
Energie und Dynamik, die aus 
dieser Verbindung entsteht, zieht 
das Publikum über den ganzen 
Globus in seinen Bann. 

Ihre Botschaft war noch nie so wichtig wie heute: Bach und Break-
dance zusammenzubringen, das ist mehr als ein geniales künstleri-
sches Crossover. Es ist ein Zeichen. Straßenkunst trifft Konzertsaal, 
Subkultur trifft Hochkultur, Schwarz trifft Weiß. In Zeiten zunehmender 
gesellschaftlicher Spaltung ist diese Verbindung scheinbarer Gegen-
sätze ein echter Glücksfall: Extreme, die sich berühren und beflügeln, 
statt sich zu bekämpfen. Die vierfachen Breakdance-Weltmeister Fly-
ing Steps aus Berlin bringen Johann Sebastian Bach zum Fliegen und 
entfesseln mit ihren atemberaubenden Choreographien die Kraft der 
Musik. Zwei künstlerische Welten überschreiten die Grenzen ihrer bür-
gerlichen und urbanen Ghettos und ergeben ein Ganzes, das ein völlig 
neues Licht auf jeden ihrer Teile wirft.
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Sonntag  ·  05. November 2023  ·  18:00 Uhr
Hinterbühne, Familien-Wahl-Abo F  

cLaudIa mIcHeLSen und  
STeFan WeInzIerL: „momo“
Konzertlesung

Mit Claudia Michelsen (Lesung) und Stefan Weinzierl (Percussion)

ab

8Dienstag  ·  10. Oktober 2023  ·   
10:00 Uhr ab 12 / 19:00 Uhr ab 14 Jahren
Hinterbühne, Dauer: ca. 90 Minuten,  
19:00 Uhr Vorstellung im Familien-Wahl-Abo F  

daS maTcH
Theatersport pur: ein einmaliges Schauspiel – im wahrsten  
Sinne des Wortes 

Theatersport Berlin

Die Theaterbühne ist die Arena. Das Publikum führt Regie und kürt 
nach vielen Szenen und Musik das Winner Team. Der Moderator ahndet 
die Fouls. Zwei Mannschaften treten in der hohen Kunst der theatra-
len Improvisation gegeneinander an, das Publikum entscheidet. Sze-
nen auf Zuruf, ohne jede Vorbereitung. Vor 27 Jahren brachte Theater-
sport Berlin diese unglaublich unterhaltsame Form des Theaters in die 
Hauptstadt, mittlerweile gibt es dutzende Gruppen. 

Die Philosophie dahinter, auch sogenannte Fehler zu akzeptieren, macht 
es zu einem ganz einzigartigen Erlebnis. Theatersport Berlin arbeitet mit 
professionellen SchauspielerInnen und MusikerInnen. Ob Song, Musical, 
komplette Szenen, improvisierte Oper oder Märchen - alles wird möglich. 
Riskant, unterhaltsam, immer wieder neu. Seit 1995 Berlins erstes professi-
onelles Impro-Ensemble.
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Michael Endes Roman aus dem Jahr 1973 ist weit mehr als ein Kinder-
buch. Er ist eine Gesellschafts- und Sozialkritik. Verpackt in die span-
nende Erzählung über ein kleines Mädchen, das den Menschen die ge-
stohlene Zeit zurückbringt, lässt „Momo“ uns über Turbokapitalismus, 
Selbstoptimierung und Oberflächlichkeit nachdenken. Claudia Michel-
sen und Stefan Weinzierl nehmen sich Zeit, um Momos Geschichte 
mit Sprache und Musik lebendig zu machen – eine Liebeserklärung 
an Michael Endes Werk und eine leidenschaftliche Aufforderung zum 
Zuhören.

Claudia Michelsen studierte Schauspiel in Berlin und spielte an der Berliner 
Volksbühne, am Deutschen Theater und an der Schaubühne in Berlin. Die 
u.a. mit dem Grimme-Preis und der Goldenen Kamera ausgezeichnete 
Schauspielerin und Hörbuchsprecherin ist zudem in vielen großen Film- und 
Fernsehproduktionen zu sehen, u.a. in dem TV-Mehrteiler „Ku’damm“ und 
als Kommissarin im Magdeburger „Polizeiruf 110“. 
Die Musik von Multi-Percussionist Stefan Weinzierl passt in keine Schub-
lade - genauso wenig wie sein Instrumentarium. Mit dem einzigartigen 
Klangspektrum seiner facettenreichen Schlaginstrumente entwickelt er Hör-
welten für energiegeladene Bühnenproduktionen, u.a. zusammen mit Mark 
Waschke, Walter Sittler, Dominic Raacke und Ulrike Folkerts.
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Auf dem Gut, auf dem Aschenbrödel lebt, herrscht große Aufregung. 
Der König wird mit seinem Sohn erwartet. Seit Aschenbrödels Vater ge-
storben ist, hat sie kein leichtes Leben auf dem Gut. Die Stiefmutter 
und ihre Tochter, das Dorchen, lassen sich jeden Tag böse Aufgaben für 
Aschenbrödel einfallen: Öfen kehren oder Erbsen von Linsen trennen. 
So erhält auch nur ihre Stiefschwester Dorchen eine Einladung für den 
großen Ball im Schloss des Königs. Vincek, dem Diener, sind im Wald 
zufällig drei Haselnüsse in den Schoss gefallen, die er Aschenbrödel 
zum Trost mitgebracht hat. Doch die magischen Kräfte der kleinen Ha-
selnüsse vermögen es, die geheimen Wünsche des Mädchens in Erfül-
lung gehen zu lassen. Endlich kann Aschenbrödel einmal wie ein Jun-
ge mit ihrem geliebten Pferd Nikolaus auf die Jagd gehen. Die zweite 
Haselnuss beschert ihr sogar ein wunderschönes Ballkleid. Heimlich 
schleicht sich Aschenbrödel auf den Ball, und mit ihrer frechen und 
natürlichen Art verzaubert sie dort nicht nur den Prinzen …

Freitag  ·  17. November 2023  ·  10:00 Uhr
Sonderveranstaltung Großer Saal, Dauer: ca. 90 Min. 

dreI HaSeLnüSSe  
Für aScHenBrödeL 
nach dem gleichnamigen tschechisch-deutschen märchenfilm  
von Václav Vorlícek und František pavlícek in der Bühnenfassung  
von uli Jäckle

Mit der Filmmusik von Karel Svoboda;  
Einspielung der Originalaufnahme der Meininger Hofkapelle 
Mit Fee Zweipfennig, Maria Brendel, Marvin George, Wenja Imlau,  
Nikolai Radke und Rudolf Schwarz 
Inszenierung: Jürgen Beck-Rebholz

Scharoun Theater Wolfsburg / In Kooperation  
mit dem Staatstheater Meiningen 

Weiterer Termin: So 17.12.2023, 15:00 Uhr  
 Familien-Wahl-Abo F  Großer Saal

Und fast täglich bis 22.12.2023 ! Diese Termine entnehmen Sie bitte den 
Sonderveröffentlichungen oder unserer website www.theater.wolfsburg.de

Das Märchen der tschechischen Schriftstellerin Božena Němcová wurde 1973 
in der Fernsehfassung von Václav Vorlíček und František Pavlíček zu einem 
der bedeutendsten Märchen unserer Zeit. Seit seinem Erscheinen begeisterte 
der tschechische Film, der in Kooperation mit der DEFA entstand, jedes Jahr 
weltweit Millionen von Kinder- und auch Erwachsenenherzen. Nicht zuletzt 
durch die berauschende und einzigartige Musik von Karel Svoboda erlangte 
das Märchen Welterfolg.

Natürlich gibt es in diesem Jahr wieder:

»  Den Plakat-Malwettbewerb  
Abgabeschluss ist Mittwoch, 29. September 2023

»  Freikarten für die Gewinner des Malwettbewerbs  
2023 und ihre Familien

»  Probenbesuch

»  Die Ausstellung aller gemalten Bilder 
im Theater-Foyer 

»  Vorhang bemalen
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Montag  ·  20. November 2023  ·  19:00 Uhr
Hinterbühne, Dauer: ca. 75 Minuten, Familien-Wahl-Abo F

W.h.a.m. -  
WEiSSER hETERoSExUELLER 
aLTer mann
ein Stück über macht und machtlosigkeit, Sichtbarkeit und unsicht-
barmachung, Strukturen und ihre (oft nur) scheinbare auflösung.

Mit Dorothea Förtsch, Tim Mrosek, Sibel Polat

Theater c.t.201, Köln

Weiterer Termin: Di 21.11.2023, 10:00 Uhr

„W.H.A.M.“ ist ein medial präsenter Begriff, der kontrovers diskutiert 
wird. Einerseits gebraucht als ein legitimer kritischer Sammelbegriff, 
der bestehende patriarchal geprägte Machtstrukturen in Frage stellt, 
andererseits für viele eine als Bedrohung wahrgenommene und verall-
gemeinernde Zuordnung. Die Produktion dekonstruiert diesen Begriff 
und zeigt einen Abend über Macht und Machtlosigkeit, Sichtbarkeit 
und Unsichtbarmachung, Strukturen und ihre (oft nur) scheinbare Auf-
lösung auf der Bühne.

Auszug aus der Begründung der Auswahljury: „So gelingt es der Inszenie-
rung auch, lustvoll und respektlos Fragen zur Sexualität anzusprechen, die 
herausfordern, aber nie unangenehm sind. (…) Zu verdanken ist dies (…) 
vor allem der mitreißenden Schauspielkunst der drei Darsteller*innen (…). 
Ihrer Klarheit und großartigen selbstironischen Hinterfragung ist es auch zu 
verdanken, dass das Publikum trotz aller erneuerungsbedürftigen Struktu-
ren beschwingt und offen für Veränderung den Theaterraum verlässt.“
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„Jugend ohne Gott gegen Faschismus“ ist die erste Single aus dem bestürzend 
schönen Album „Nie wieder Krieg“ von Tocotronic. Es ist ein hypnotischer 
Rocksong, der den Alltag jugendlicher Drifter in einer durchgeplanten Stadt-
landschaft beschreibt und in einer klar antifaschistischen Botschaft gipfelt.
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Diese aufmüpfige und fröhlich schöpferische Band übt hierzulan-
de einen überall spürbaren Einfluss aus: sie hat bisher dreizehn 
Studioalben veröffentlicht, ist mit jedem Album unter den Top 10 
der deutschen Album-Charts und platziert sich regelmäßig in den 
Bestenlisten der deutschen Musikpublikationen intro, Musikex-
press, Rolling Stone, Spex und Visions.

Tocotronic positioniert sich in ihren Texten klar gegen Nationalis-
mus in der deutschen Popkultur.

Samstag  ·  02. Dezember 2023  ·  19:30 Uhr
Großer Saal 

TocoTronIc: 
„nIe WIeder KrIeG“
Konzert 

Mit Dirk von Lowtzow (Gesang, Gitarre), Rick McPhail (Gitarre),  
Jan Müller (Bass), Arne Zank (Schlagzeug)

Tocotronic, Hamburg

In Kooperation mit dem Hallenbad
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„Was ihr wollt“ ist einer der Höhepunkte in Shakespeares Komödienschaffen 
und gehört zu seinen meistgespielten Werken. In dieser Verwechslungsko-
mödie sind alle verliebt – nur scheinbar jeweils in die falsche Person. Doch 
sobald die Verwechslungen sich auflösen, wendet sich auch für die Lieben-
den alles zum Guten. Ein Klassiker, der dem menschlichen Begehren und 
der Frage nach der eigenen Identität mit viel Komik auf den Grund geht.

Einfühlsam schildert “Am Horizont” die Not der Angehörigen, ihre Verzweif-
lung und ihre Überforderung. Petra Wüllenweber gelingt es, die Realität 
nicht zu verharmlosen und trotzdem auch die schönen Momente festzuhal-
ten, die Janek mit seinem Opa teilt. Ein anrührendes und dennoch mutma-
chendes Stück über eine ganz besondere Männerbeziehung.

Sonntag  ·  14. Januar 2024  ·  15:00 Uhr
Großer Saal 

WaS IHr WoLLT
Komödie von William Shakespeare

Inszenierung: Jan Steinbach

Landestheater Detmold

Mittwoch  ·  17. Januar 2024  ·  09:00 / 11:00 Uhr 
Hallenbad, Dauer: ca. 70 Minuten 

am HorIzonT
Von petra Wüllenweber

Ensemble Phönix Köln

anschließend publikumsgespräch

Janek ist ein leidenschaftlicher 
Schwimmer. Sein Opa trainiert ihn. 
Beim nächsten Wettkampf wird er 
zum ersten Mal starten. Doch wäh-
rend Janek immer besser schwimmt, 
wird Opa immer komischer. Erst zieht 
er bei Janek und dessen alleinerzie-
hender Mutter ein, dann liest er die 
Zeitung von gestern – und schließ-
lich will er im Wohnzimmer ein 
Feuer anzünden. 

Petra Wüllenweber erzählt die 
Geschichte eines Jungen, der 
miterleben muss, wie sein 
geliebter Opa immer un-
selbständiger und unzu-
rechnungsfähiger wird, 
wie er irgendwann 
nicht einmal mehr sein 
eigenes Spiegelbild 
erkennt. Denn Janeks 
Opa leidet unter Alzheimer.
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Nach einem Schiffbruch strandet Viola an der Küste Illyriens. Zur 
Sicherheit beschließt sie, sich als Mann zu verkleiden und als Ce-
sario in den Dienst des hiesigen Herrschers Orsino zu treten. Dieser 
ist unsterblich in die Gräfin Olivia verliebt, die ihn jedoch abweist. 
Cesario soll ihr stellvertretend für Orsino den Hof machen, worauf 
sie sich prompt in den Liebesboten verguckt. Indes fällt Viola ihre 
Tarnung immer mehr zur Last. Sie hat sich in Orsino verliebt, in 
dessen Namen sie Olivia erobern soll. Als dann noch Violas beim 
Schiffbruch gestorben geglaubter Zwillingsbruder Sebastian auf-
taucht, den Viola nun für Cesario hält, ist das Chaos perfekt.
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Montag  ·  22. Januar 2024  ·  19:00 Uhr
Hinterbühne, Dauer: ca. 80 Minuten, Familien-Wahl-Abo F  

33 FRaUEn
Fem-Fame-night von manuel moser und Sibel polat

Mit Kübra Sekin

Eine Produktion von c.t.201, Köln, in Koproduktion mit dem COMEDIA Theater

anschließend publikumsgespräch

Weiterer Termin: Di 23.01.2024, 10:00 Uhr

Mittwoch  ·  24. Januar 2024  ·  09:00 / 11:00 Uhr
Hallenbad, Dauer: ca. 50 Minuten 

SUpERvox
„Bellender Karpfen verursacht Herzinfarkt“, „Frikadelle auf dem 
grill singt verdi-oper“, „Stubenfliege mit Düsentriebwerk“

Mit Uwe Schade, Heino Sellhorn 
Komposition: Uwe Schade und Heino Sellhorn 
Regie: Jan Pusch

Theater Triebwerk, Hamburg

Die Welt ist voll mit Knaller-Frauen. Schon immer ge-
wesen. Sie rocken Politik, Kunst und Wissenschaft. 
Und ihr Privatleben? Das managen sie selbstverständ-
lich auch noch nebenbei. Im Rampenlicht stehen 
meistens jedoch die ihre Eier schaukelnden Kollegen. 
Schauspielerin Kübra Sekin hat die Schnauze voll und 
räumt die Bühne frei für 33 besondere Frauen. Frauen, 
die die Welt verändert haben und Frauen, die daran 
arbeiten die Welt zu verändern. Sekin stellt sie und 
ihre Themen vor, lädt sie ein auf der Studio-Couch 
Platz zu nehmen und sorgt dafür, dass sie (endlich) 
den Fame bekommen, der ihnen zusteht.

Mit der Einführung von Supervox, einem neuen Energiegewinnungs-
system, das Musik in Strom umwandelt, entsteht auf der Welt ein zu-
nehmendes Klangchaos. Merkwürdige Geräuschphänomene und Stör-
geräusche wie Dauerwellen, Tonaussetzer und Atonale beeinträchtigen 
die Lebensqualität. Am schlimmsten leidet die Bevölkerung jedoch un-
ter den massenhaft auftretenden Quix. Dr. Phistler, ehemaliger Profes-
sor für Hyperakustik, verspricht der Bevölkerung nach seiner Wahl die 
langersehnte Ruhe wiederherzustellen. Doch bald stellt sich heraus, 
dass er seine Macht in Wahrheit dazu benutzen will, die Herrschaft 
über die gesamte akustische Welt an sich zu reißen. Die einzigen, die 
sich ihm entgegenstellen, sind zwei arbeitslose Musiker.

Jay Leno, Larry King, David Lettermann, Conan O’Brien, Jimmy Fallon? 
Männer macht Platz für die Host des Jahrhunderts: Kübra Sekin. Endlich 
kommen die wichtigen Themen auf den Tisch eines Formats, das so late at 
night ist, dass es auch mal vormittags stattfindet. Polemische Fem-Power 
mit Menstruationshintergrund.

Eine spannende Mischung aus Comedy, Pantomime und Stimmenimitation 
sowie erstaunlichsten Tönen, die beide Musiker ihren Instrumenten ent-
lockten. Musik-Theater meets Science-Fiction: ein weiteres Beispiel dafür, 
was Kindertheater alles sein kann. (Neue Osnabrücker Zeitung) 
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Dienstag  ·  30. Januar 2024  ·  19:30  Uhr  
Großer Saal

SEaRching FoR WiLLiam – 
„WoodS oF BIrnam“  
& WILLIam SHaKeSpeare  
In concerT
ein Shakespeare-abend mit christian Friedel und „Woods of Birnam“

Musik: „Woods of Birnam“

Staatsschauspiel Dresden / Woods of Birnam Company, Dresden

ab
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Marc-Uwe Kling begeistert seit vielen Jahren Jung und Alt mit urkomischen 
Geschichten, die aber gleichzeitig auch Tiefe haben, sei es nun in den 
„Känguru-Chroniken“, in „QualityLand“ oder eben in der „Neinhorn“-Reihe 
für die Kleinsten.

Sonntag  ·  28. Januar 2024  ·  15:00 Uhr
Hinterbühne, Dauer: ca. 60 Minuten, Familien-Wahl-Abo F  

daS neInHorn
Von mark-uwe Kling

Mit Guylainne Hemmer, Mathieu Pelletier, Natascha Petz, Alexandra Dimitroff 
Komposition und Musikalische Leitung: Matthias Witting 
Regie: Birga Ipsen

Atze Musiktheater Berlin

Weiterer Termin: Mo 29.01.2024, 10:00 Uhr

ab
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Das NEINhorn kommt im Herzwald zur Welt, einer zuckrigen Zauberwelt 
mit „supersonnigen Sonnenhügeln“ und „wild wallenden Wasserfäl-
len“. Seine dauerglücklichen Artgenossen gehen dem NEINhorn gehö-
rig auf den Nerv. Also verabschiedet es sich bald mit einem rotzigen 
„Tschüss dann!“ aus der lieblichen Heimat. Auf seiner Reise trifft es den 
WASbären, den NAhUND, und die KönigsDOCHter, und findet in ihnen 
widerwillig neue Freunde. Das NEINhorn ist eine freche Geschichte voll 
Sprachwitz, die jede Botschaft von sich weist. Aber wer weiß, dem ei-
nen oder anderen könnten die motzigen Dialoge der Protagonist:innen 
bekannt vorkommen.
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Multimediales Spektakel, gewaltig mitreißende Collage, raffiniertes Musik-
theater, verrückte Hommage – Shakespeare in Concert!

Nicht nur in der vielbeachteten „Hamlet“-Inszenierung von Roger Von-
tobel am Staatsschauspiel Dresden kam die Band „Woods of Birnam“ 
in Kontakt mit William Shakespeare. Der Bandname hat als Grundlage 
einen gleichnamigen Song, in welchem Zeilen von Macbeths Schluss-
monolog verarbeitet wurden. Die „Shakespeare-Songs“ der Band bil-
den die Grundlage für einen konzertübergreifenden Abend, der das 
Theater nicht nur streift, sondern es bewusst benutzt.
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Dienstag  ·  06. Februar 2024  ·  19:00  Uhr  
Hinterbühne, Dauer: ca. 65 Minuten, Familien-Wahl-Abo F

moBy dIcK
 (in englischer Sprache)

eine abenteuergeschichte mit Live-musik nach dem roman  
von Herman melville

Mit Thomas Bammer / Erik Schäffler, Uwe Schade, Heino Sellhorn 
Musik: Uwe Schade, Heino Sellhorn 
Inszenierung: Erik Schäffler

Theater Triebwerk, Hamburg

Weiterer Termin: Mi 07.02.2024, 10:00 Uhr

„Sie spielen die Charaktere so 
überzeugend, dass der Span-
nungsbogen in keiner Sekunde 
unterbrochen wird.“ (WAZ, 2022) 
 
“You’ve never seen this Herman  
Melville classic shared in this 
particular way before. Whether 
you’re a young person hearing 
this story for the first time, or an 
adult fan who has read the book 
countless times, we guarantee 
this stage adaptation will surprise 
(and satisfy) you!” (David Siegel, 
DCMetroTheaterArts)

“Moby Dick” ist die Geschichte von Kapitän Ahab, dem der legendäre 
Weiße Wal ein Bein abgerissen hat. Ahab verfolgt das Tier in seiner Ra-
che um die ganze Welt. Dabei ist er kaltblütig bereit, das Leben seiner 
gesamten Schiffsmannschaft aufs Spiel zu setzen – auch das des gut-
gläubigen Ismael, der zum ersten Mal auf einem Walfänger angeheuert 
hat, um das Leben an Land gegen die Abenteuer einer jahrelangen 
Seereise einzutauschen. Die Zuschauer erleben mit Ismael eine Reise in 
die Blütezeit des Walfangs, als man diese Säugetiere der Meere unter 
Lebensgefahr noch mit eigener Hand tötete. 
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Dienstag  ·  06. Februar 2024  ·  09:00 / 11:00 Uhr  
Hallenbad, Dauer: ca. 50 Minuten 

TraSHedy
preisgekrönte choreografische performance 

Mit Marie-Lena Kaiser und/oder Julia Mota Carvalho und/oder Daniel Mathéus 
und/oder Constantin Hochkeppel  
Idee und Regie: Leandro Kees 
Klangkomposition und Video: Martin Rascher 
Zeichnungen: Leandro Kees 
Technik und Management: Martin Rascher

Performing:group, Köln und tanzhaus nrw, Düsseldorf

anschließend publikumsgespräch

Synopsis: Wie viele Plastikbecher verbraucht man im Laufe eines Le-
bens? Zwei Darsteller gehen der Geschichte unserer merkwürdigen 
Evolution nach und wühlen sich durch die Komplexität des Themas 
„ökologische Intelligenz“. Auf ihrem Weg stoßen sie auf immer neue 
Fragen und einen stets wachsenden Müllberg. Mit Hilfe von animierten 
Zeichnungen, Tanz und Klangcollagen wirft Trashedy einen unverstell-
ten, humorvollen Blick auf unsere Entscheidungsfreiheit und das ei-
gene Konsumverhalten. Denn alles was wir tun, hat eine Auswirkung. 
Irgendwo. 

TRASHedy wurde seit 2013 weltweit über 225 mal in 11 Sprachen und 25 Län-
dern aufgeführt, u.a. in Indien, Japan, Island, Frankreich, Italien, Ungarn, 
Liechtenstein, Luxemburg, Argentinien, Südkorea, Rumänien und China
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Sonntag  ·  11. Februar 2024  ·  15:00 Uhr 
Hinterbühne, Dauer: ca. 60 Minuten, Familien-Wahl-Abo F  

dIe KLeIne  
meerJunGFrau
Von Hans christian andersen

Text: Bettina Montazem und Richard Bargel 
Musik: Steve Nobles

Ensemble Phönix, Köln

Die kleine Meerjungfrau ist anders als ihre Schwestern, sie fühlt sich 
zur Menschenwelt hingezogen. Wer kennt nicht dieses uralte Märchen? 
Sie verliebt sich in den Prinzen an Land und will unbedingt ein Mensch 
werden. Doch um diesen Wunsch zu erfüllen, muss sie der Meereshexe 
ihre Stimme geben …

“Die kleine Meerjungfrau” ist sicherlich eines der bekanntesten Märchen 
von Hans Christian Andersen. Der Bluessänger Richard Bargel und Theater-
leiterin Bettina Montazem haben den Text zur Aufführung geschrieben. Die 
Komposition stammt von dem jungen Pianisten und Komponisten Laurenz 
Gemmer.
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Mittwoch  ·  07. Februar 2024  ·  09:00 / 11:00 Uhr  
Hallenbad, Dauer: ca. 45 Minuten 

unTerm BeTT LIeGT  
eIn SKeLeTT
ein schaurig-schönes Gruselkabinett basierend auf dem  
gleichnamigen Buch von arne rautenberg.

Mit Karl-Heinz Ahlers, Hartmut Fiegen  
Musik:  Ahlers, Fiegen, Wachs 
Regie / Bühne / Kostüm:  Marcel Weinand

Theater Fata Morgana

Hereinspaziert! Das Theater Fata Morgana lädt ein in die schaurig-
schöne Welt des Gruselns, Grausens und Schauderns: Ein tanzendes 
Skelett im Tütü, klappernde Hexenschuhe, Zombis in Kombis, die grö-
lend durch die Stadt brausen, ein rosafarbener Vampir, der aus Puppen 
Suppen kocht und viele andere schauerliche Gestalten treiben dort ihr 
spukiges Unwesen. Da bleibt niemand ohne Gänsehaut – Geistereh-
renwort“! Aber wenn ein Gespenst über seine Ketten stolpert und ei-
nem Skelett das Gebiss rausfällt, dann erst schlottern allen so richtig 
die Knie! - Nein, doch nicht vor Angst! – Vor Lachen!

„Mit tosendem Applaus erwirbt sich das Publikum eine Wiederholung seines 
Lieblingsliedes. Mit „Unterm Bett liegt ein Skelett” haben Fata Morgana ein 
amüsantes Gruselkabinett geschaffen – dem einen oder anderen jungen 
Zuschauer dürften dunkle Zimmerecken künftig etwas weniger Angst einja-
gen.“ (Hannoversche Allgemeine Zeitung - 2019)
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Samstag  ·  17. Februar 2024  ·  19:30 Uhr  
Großer Saal 

THe rocKy Horror  
pIcTure SHoW
musical von richard o’Brian; deutsche Fassung von Frank  
Thannhäuser und Iris Schumacher by arrangement with mehr-BB 
entertainment GmbH and The rocky Horror company LTd

Mit 14 Solist:innen und 5 Musiker:innen 
Musikalische Leitung: Andreas Unsicker 
Choreografie: Farid Halim 
Inszenierung: Oliver Pauli

Theater für Niedersachsen,  
Hildesheim

Weiterer Termin:  
So 18.02.2024, 18:00 Uhr

„Ich würde Sie gerne, wenn 
Sie gestatten, mit auf eine ge-
heimnisvolle Reise nehmen. 
Es schien eine ganz normale 
Nacht zu sein, als Brad Majors 
und seine Verlobte Janet Weiß 
– zwei ganz gesunde, normale 
junge Leute – an einem späten 
Novemberabend Denton verlie-
ßen, um einen gewissen Dr. Eve-
rett Scott zu besuchen, der früher 
ihr Naturwissenschaftsprofessor und 
ihnen jetzt ein Freund war. Es stimmt, 
dass vor ihnen dunkle Gewitterwolken 
lagen, die schwarz und tief herabhingen 
und auf die sie zusteuerten. Es stimmt auch, 
dass der Ersatzreifen, den sie mit sich führten, 
dringend etwas Luft nötig gehabt hätte … Aber, sie waren ja nur ein 
paar ganz normale Leute auf einem Ausflug, und wer würde sich den 
schon von einem Unwetter verderben lassen? Es wurde ein Ausflug, an 
den sie sich noch lange, sehr lange erinnern würden.“ 

Das wohl schrägste Musical aller Zeiten wurde am 16. Juni 1973 auf der 
Studiobühne des Royal Court Theatre uraufgeführt. Spätestens mit der 
Verfilmung aus dem Jahr 1975 erhielt die Geschichte absoluten Kultstatus. 
Tanzen Sie den Timewarp und erleben Sie die Geschichte rund um den 
exzentrischen Wissenschaftler Frank N. Furter vom Planeten Transexual und 
seine Gespiel:innen hautnah!
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Dienstag  ·  20. Februar 2024  ·  09:00 / 11:00 Uhr   
Hallenbad, Dauer: ca. 50 Minuten 

WarTe maL
Ein ausflug in die Kunst des Wartens

Spiel und Performance: Karl-Heinz Ahlers und Hartmut Fiegen 
Musik: Thomas Esser 
Bühne und Exponate: Jobst von Berg, Yvonne Marcour und Karl Miller 
Idee und Inszenierung: Karl-Heinz Ahlers, Jobst von Berg und Hartmut Fiegen

Theater Fata Morgana

Seit über 20 Jahren produziert das Theater Fata Morgana Theater für Kinder 
und Jugendliche. Gegründet aus dem Studiengang Kulturwissenschaften 
und Ästhetische Praxis an der Universität Hildesheim, produziert die Gruppe 
mittlerweile in Hildesheim und Hamburg.

Sicher kennst du das auch: Du brauchst nur eben mal schnell ´ne win-
zige Auskunft am Telefon und zack hängst du drin in der Warteschleife! 
Für eine gefühlte Ewigkeit! Ja, da geht’ s dir so wie allen. Wir warten 
nämlich alle immerzu auf irgendwas, oder irgendwen: Auf das Ende 
der Schulstunde, auf den Anfang der Ferien, auf die neue Staffel der 
Lieblingsserie, auf den Bus, oder die große Liebe. Ständig heißt es 
„gleich“, „später“, „morgen“ - scheint so, dass das halbe Leben aus 
Warten besteht. Wozu soll dieses Warten überhaupt gut sein? Wäre es 
nicht wunderschön, nie mehr warten zu müssen? Kann sein. Oder auch 
nicht. Was denkst du? Wir laden dich ein in unseren wundersamen 
Wartesaal: Entdecke mit uns die Kunst des Wartens!
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Mittwoch  ·  21. Februar 2024  ·  09:00 / 11:30 Uhr   
Hallenbad, Dauer: ca. 70 Minuten 

GeGen dIe demoKraTIe
Hochaktuelles Theaterstück von esteve Soler

Mit Rosa Dahm, Tom Kramer und Matthias Pieper  
Kostüm und Bühnenbild: Hannah Krauß  
Regie: Bettina Montazem

Ensemble Phoenix, Köln

anschließend publikumsgespräch

Die deutsche Erstaufführung von “Gegen die Demokratie” ist an Aktualität 
kaum zu überbieten und positioniert sich als klares Bekenntnis zur offenen 
Gesellschaft. Das in 17 Sprachen übersetzte Theaterstück “Gegen die Demo-
kratie” des Spaniers Esteve Soler erzählt in sieben in sich abgeschlossenen 
Szenen groteske Geschichten über die absurden Entwicklungen der Ge-
genwart – und hält uns damit einen mit viel schwarzem Humor gefärbten 
Spiegel über den Zustand der modernen Gesellschaft vor Augen!

“Was glauben die eigentlich, was die alle vier Jahre mit ihren lächerli-
chen Wahlzetteln ausrichten können?” Überdreht, komisch, grotesk – so 
beschreibt Esteve Soler in seiner szenischen Collage das tägliche Schei-
tern von Demokratie. Er zeigt den modernen Menschen, der in 70 Jahren 
Frieden und Demokratie in Europa vergessen hat, was Demokratie ist. Er 
zeigt Menschen, für die dieser Begriff ausgehöhlt ist. Eine leere Wort-
hülse ohne Bedeutung. Gleichzeitig aber ist sein Stück eine verzweifelte 
Liebeserklärung an die einzige Staatsform, die die Gleichheit der Be-
völkerung und deren Recht auf einen Rechtsstaat gesetzlich verankert.
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Sonntag  ·  10. März 2024  ·  15:00 Uhr  
Hinterbühne, Dauer: ca. 75 Minuten, Familien-Wahl-Abo F

emIL und dIe deTeKTIVe
nach dem Klassiker von erich Kästner

Mit Josephine Shumann, Benjamin Vinnen  
Bühnenbild: Carsten Schmidt 
Kostüme: Jana Kuhlemeier 
Regie: Julia Brettschneider

Theater der Jungen Welt, Leipzig

Weiterer Termin: Mo 11.03.2024, 10:00 Uhr

Emil Tischbein fährt zum ersten Mal allein nach Berlin. Mit dem Zug. 
Und im Gepäck ein kleines Vermögen von 250 Euro für seine Oma. Vor-
sichtshalber sind die Scheine mit einer Sicherheitsnadel am Anzug be-
festigt. Doch das Unglück passiert. Emil schläft während der Zugfahrt 
ein und das ganze Geld ist weg. Das kann nur einer gewesen sein: 
der Mann mit dem karierten Hut! Emil nimmt kurzerhand die Verfol-
gung auf. Im Großstadtdschungel aber droht er die Spur des Diebes 
zu verlieren. Welch ein Glück für Emil, dass er Pony kennenlernt. Das 
Mädchen ist echt eine Wucht und eine wirklich gute Freundin. Werden 
sie es schaffen gemeinsam den Verbrecher zu stellen und das Geld zu-
rückzubekommen?

Zum 75. Geburtstag des Theater der Jungen Welt Leipzig wurde Erich Käst-
ners Klassiker, mit dem 1946 das TDJW eröffnet wurde, neu inszeniert und 
interpretiert.
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Dienstag  ·  12. März 2024  ·  10:00 / 19:00 Uhr  
Hallenbad, Dauer: ca. 100 Minuten, Familien-Wahl-Abo F

aLL Gender*SpLaInInG
Interaktives Stück über Geschlechtsidentität

Mit Patrick Niegsch, Veronique Nivelle  
Konzept: Veronique Nivelle, Patrick Niegsch 
Bühnenbild: Carsten Schmidt 
Kostüme: Jana Kuhlemeier

Theater der Jungen Welt, Leipzig

Weiterer Termin: Mi 13.03.2024, 10:00 Uhr

Zeit für Vergenderung! 

Looks aus den 70ern, Musik aus den 90ern und Themen der Zukunft: 
Willkommen zur »ALL GENDER*SPLAINING«-Show! Gemeinsam nehmen 
wir in diesem interaktiven Showformat Geschlechtermythen genauer 
unter die Lupe, zerlegen Rollenbilder und sammeln Punkte im ultima-
tiven Gender-Game. Im Rennen um den großen Show-Preis entschei-
det das Glücksrad, welche Box der fünf Show-Kategorien sich öffnet 
und ihr Geheimnis offenbart. Seid dabei, wenn es heißt: »Mädchen- 
oder Jungsklo, wo pinkelst du«?
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Samstag  ·  16. März 2024  ·  19:30 Uhr   
Großer Saal

IT’S BrITney, BITcH!
Von Lena Brasch und Sina martens

Mit Sina Martens 
Inszenierung: Lena Brasch 

Berliner Ensemble 

zu diesem Stück bieten wir Ihnen eine  
Werkeinführung um 19:00 Uhr in der cafeteria an!

Eine Liebeserklärung an eine Frau, die mehr ist als 
nur ein freundlicher Dur-Akkord in der Geschichte 
des Pop!

Als Britney Spears kurz vor der Jahrtausendwende die Bühne betritt, 
gilt sie als Inbegriff Pop-gewordener Unschuld: schön, prinzessinnen-
haft, harmlos. Mickey Mouse Club, Justin Timberlake, Schulmädchen-
uniform, schließlich roter Latex, Goldene Platten, Grammy, Heirat. Aber 
dann: der 6. Februar 2007. Britney Spears rasiert sich öffentlich die 
Haare ab. „Breakdown“, „Absturz“, „das Ende“ heißt es in den Me-
dien.
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Dienstag  ·  02. April 2024  ·  09:00 / 11:30 Uhr  
Hallenbad, Dauer: ca. 45 Minuten 

KrIeG. 
STeLL dIr Vor, er Wäre HIer
nach dem roman von Janne Teller

Theater der Altmark Stendal

anschließend publikumsgespräch

Zuschauerbeschränkung: 80 personen

Mittwoch  ·  03. April 2024  ·  09:00 / 11:00 Uhr  
Hallenbad, Dauer: ca. 45 Minuten 

FaST WIe FreundInnen
Theaterstück nach dem Bilderbuch von mirjam zels

Theater für Niedersachsen in Koproduktion mit Theater Karo Acht 

Was wäre, wenn wir die Flüchtlinge wären? Janne Teller nimmt in ih-
rem Text »Krieg. Stell dir vor, er wäre hier« einen Perspektivwechsel 
vor: Europa befindet sich im Krieg. Die demokratischen Staaten sind 
zusammengebrochen und faschistische Diktaturen entstanden. Das 
Land ist zerstört, viele Menschen sind gestorben. Nirgends ist es sicher. 
Du hast Angst um deine Familie und um die Zukunft. Die einzige Chance 
ist die Flucht. Der 14-jährige Protagonist flieht mit seiner Familie nach 
Ägypten, kommt in ein Flüchtlingslager und versucht ein neues Leben 
zu beginnen. Das Heimweh ist groß und das Lagerleben zermürbend. 
Nur langsam lernt er die Sprache. Solange das Asylverfahren läuft, darf 
er nicht zur Schule gehen, nicht arbeiten, das Lager nicht verlassen. Die 
Jahre vergehen, die Sehnsucht nach dem zu Hause nimmt zu, aber wo 
ist das eigentlich, wenn der Krieg kein Ende nimmt? 

Sophie fällt alles schwerer als den anderen. Niemand versteht warum, 
und manchmal ist sie ganz alleine mit sich – und ihrer Angst. Die ist 
plötzlich da und weicht ihr nicht mehr von der Seite. Zuerst versucht 
Sophie, die unerwünschte Begleitung loszuwerden. Doch nach und 
nach – leise und vorsichtig – nähern sich die beiden einander an. Wie 
gehe ich um mit meiner Angst? Diese Frage ist in Zeiten wie diesen für 
viele Kinder relevanter denn je.
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Theater Karo Acht erzählt die poetische Mutmachgeschichte des Mädchens, 
das die Angst vor der Angst verliert, mit wenigen Worten, viel Bewegung, 
Humor und Musik.
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Montag  ·  08. April 2024  ·  17:00 Uhr  
Großer Saal, Dauer: ca. 50 Minuten, Familien-Wahl-Abo F

Harry poTTer und  
der zauBerLeHrLInG
Spannendes Konzerterlebnis für Kinder und erwachsene

Musikalische Leitung: Musikdirektor und Intendant Johannes Rieger 

Harztheater, Halberstadt

Musikdirektor und Intendant Johannes Rieger führt die Schülerinnen und 
Schüler in gewohnt humorvoller Weise in die kompositorischen Besonder-
heiten der Werke ein. Dabei wird er vor allem auf die Instrumentation und 
die gedanklichen Verbindungen zum Text eingehen.

Die inzwischen weltberühmte Musik der Harry-Potter-Filme wird in 
diesem Konzert in der vom Komponisten John William zusammenge-
stellten Suite erklingen. Dabei liegt das eingängige Hauptthema in der 
klanglichen Darstellung der Zauberwelt.

„Der Zauberlehrling“ von Paul Dukas ist ein Geniestreich. In seiner 
programmatischen Komposition zieht er alle klanglichen Register, um 
Goethes Ballade musikalisch eindrucksvoll in Szene zu setzen.
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6 Dienstag  ·  09. April 2024  ·  09:00 / 11:00 Uhr  
Hallenbad, Dauer: ca. 45 Minuten 

KönIG & KönIG
nach motiven des Kinderbuches von Linda de Haan  
und Stern nijland

Mit Dominik Burki und Niels Klaunick 
Regie: Veronika  Wolff

compagnie nik, München

Ein Stück über Freundschaft und Toleranz und darüber, dass die Welt damit 
ja vielleicht doch nicht so kompliziert ist, wie es scheint.

Eines Tages kam die Königin zu ihrem Sohn dem Prinzen und sagte: 
„Raus aus der Badewanne du Taugenichts! Ich will jetzt auch plant-
schen. Du bist erwachsen, jetzt wird geheiratet und dann regiert!“ 
Darauf hatte der Prinz eigentlich noch keine Lust, außerdem kannte 
er gar keine Prinzessin zum Heiraten! „Solange deine Gummienten in 
meiner Badewanne schwimmen, machst du, was ich dir sage!“ Müt-
tern muss man gehorchen, also blieb dem Prinzen nichts anderes üb-
rig, als alle Prinzessinnen der Welt einzuladen, um sich eine passende 
zur Heirat auszusuchen. Prinzessinnen kamen viele, aber die Richtige 
war irgendwie nicht dabei. Die beiden Freunde Valentin und Waldemar 
wollen diese Geschichte spielen, aber wie es in Freundschaften so ist, 
man ist sich nicht immer einig, wie etwas erzählt werden soll und ob 
man nun als - richtiger - Junge eine Prinzessin spielen darf oder nicht. 
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Dienstag  ·  09. April 2024  ·  19:00 Uhr  
Hallenbad, Dauer: ca. 70 Minuten, Familien-Wahl-Abo F

neIn HeISST neIn, oder …?
Landestheater Detmold

anschließend publikumsgespräch

Weitere Termine: Mi 10.04.2024, 09:00 und 11:00 Uhr

Gemeinsam mit Jugendlichen und Expert*innen entsteht eine Stückent-
wicklung über Sexualität und sexualisierte Gewalt, über das Grenzensetzen 
und das Herausfinden-was-ich-will. Gerne arbeiten wir mit lokalen Hilfs-
angeboten zusammen.

Nein heißt nein – das sagt sich so leicht, oder? Wie soll man das aber 
sagen, wenn man keine Worte hat für das, was einem passiert? Wie 
soll man nein sagen, wenn alles gelähmt ist? Wenn man Angst hat? 
Und reicht Neinsagen lernen? Müssen wir nicht viel eher Neinhören 
lernen? Und wie finden wir heraus, zu was wir ja sagen wollen? Was 
wir wollen? Statistiken zufolge ist davon auszugehen, dass etwa ein 
bis zwei Schüler*innen in jeder Schulklasse von sexualisierter Gewalt 
betroffenen waren oder sind. 
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Montag  ·  15. April 2024  ·  19:30 Uhr  
Hinterbühne

STaDTgESchichTEn – 
zeITen deS auFruHrS
eine dokuperformanceart

Inszenierung: Jürgen Beck-Rebholz und Britta Rollar-Lemme

Ein Projekt der Bürger:Bühne Scharoun Theater

In Kooperation mit dem Institut für Zeitgeschichte und Stadt präsentation

Weiterer Termin: Di 16.04.2024, 19:30 Uhr

Die beiden Zeitungen sind der Ausgangspunkt für unsere theatrale Reise in 
ein Jahrzehnt der Zeitenwende, in der große Teile der Gesellschaft - ebenso 
wie heute - vor einem „Weiter so, geht nicht!“ standen.

Die 1960er Jahre – eine Nation im Wandel! Das spektakulärste Jahr-
zehnt der Deutschen! Eine Zeit des Aufbruchs, der Auflehnung der Ju-
gend gegen autoritäre Politik. Das Niederreißen veralteter Denkstruk-
turen. Ein Umwälzungsprozess, der vor nichts Halt machte, setze sich in 
Gang und prägt bis heute unser Leben: RAF! APO! Friedensbewegung!  
Sexuelle Revolution! 

Parallel dazu, als hätte man aus dem 2. Weltkrieg nichts gelernt, der 
Vietnamkrieg, die Ermordung J. F. Kennedys, der Mauerbau, der Kalte 
Krieg und der Eichmann-Prozess in Jerusalem.

In dieser Zeit traten zwei herausragende Wolfsburger Schülerzeitungen 
in die Öffentlichkeit: „Diagonale“ und „Florett“. Überregional, sprach-
gewaltig und hemmungslos sind sie Zeugnisse einer politisierten, ak-
tiven, aufbegehrenden Jugend, die keinen Bogen um umstrittene und 
gesellschaftskritische Themen macht. 
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Dienstag  ·  16. April 2024  ·  09:00 / 11:00 Uhr  
Hallenbad, Dauer: ca. 50 Minuten

erdBeeren
Von ann Sam Bell

Mit Sabine Flack und Philipp Nägele 
Musik: Johannes Jäck 
Text und Regie: Nelly Winterhalder

Schauspiel Ann Sam Bell

Erdbeeren ist die Erzählung einer ganz normalen Scheidung aus Sicht des 
Kindes, mit schmerzhaften, wütenden, traurigen, spielerischen und komi-
schen Situationen aus einem Alltag, der aufgeteilt wird wie ein Erdbeerku-
chen. 2022 wurde Erdbeeren in Norwegen zum Stück des Jahres nominiert. 
Die Jury begründete die Auswahl mit folgender Aussage: „Eine Perle von 
einem Text, der unsentimental die empfindlichsten Stellen in uns trifft.

Hannah hat eine Mama und einen Papa und Erdbeerpflanzen auf dem 
Balkon. Wie jedes Jahr freut sie sich schon darauf, dass die Erdbeeren 
rot werden. Aber dieses Jahr kommt alles anders, denn die Eltern ha-
ben plötzlich beschlossen, sich scheiden zu lassen. 
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Mehrfach ausgezeichnetes Stück über Kinderarmut, Ausgrenzung und eine 
aufkeimende Freundschaft!

Mittwoch  ·  17. April 2024  ·  09:00 / 11:00 Uhr  
Hallenbad, Dauer: ca. 60 Minuten 

WuTScHWeIGer
Schauspiel von Jan Sobrie und raven ruëll

Landestheater Detmold

Ebenezers Eltern haben ihren Job verloren und ziehen mit ihm – »Nur 
für kurze Zeit, versprochen, Schatz!« – in das düstere Wohnviertel, in 
dem auch Sammy mit ihrem Vater lebt. Dort beginnt ihre ebenso poeti-
sche wie kraftvolle Freundschaft. Als sich herausstellt, dass die beiden 
die einzigen sind, die nicht mit auf Klassenfahrt können, weil ihre 
Eltern nicht genug Geld haben, beschließen sie zu schweigen. Aus Pro-
test. Aber auch, weil es schwierig ist, Worte zu finden. Dafür, dass die 
Eltern beim Öffnen jeder Rechnung weiter schrumpfen und fast nicht 
mehr existieren. Dafür, dass einem beim Aufzählen der Dinge, die man 
sich nicht leisten kann, die Luft wegbleibt. Dafür, wie man rauskom-
men soll aus dieser Abwärtsspirale der Armut, die das eigene Leben ist.
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Sonntag  ·  21. April 2024  ·  15:00 Uhr   
Hinterbühne, Dauer: ca. 45 Minuten, Familien-Wahl-Abo F  

rumpeLSTILzcHen oder 
Frau müLLer SpInnT
ein wild verzaubertes märchen für die ganze Familie

Mit Christiane Ahlhelm  
Regie: Michl Thorbecke 

Theater Kunstdünger, Valley

Weitere Termine: Mo 22.04.2024, 10:00 Uhr

„Mit Blicken, kleinen Gesten und genial einfachen aber dadurch umso 
stärkeren Requisiten zieht Christiane Ahlhelm von Anfang an alle in Ihren 
Bann.“ (Merkur)  
„... ein phantastisches Bühnenbild, ... großartige schauspielerische 
Leistung, ... eine lebendige, voller Überraschung steckende Geschichte, ... 
kreative Regieeinfälle …“ (Kulturvisionen) 

Fräulein Müller zaubert: Stroh zu Gold, wie schon ihre Mutter es konnte … 
Halt! Es war doch Rumpelstilzchen, das das Stroh zu Gold spann? Da-
mals, nachdem Opa Müller behauptet hatte, dass seine Tochter Stroh 
zu Gold spinnen könne? Wer spinnt hier was? Zum Glück gibt es den 
Hasen aus dem Zylinder, der die wahre Geschichte vom Stroh, dem 
Gold und von Rumpelstilzchen im Auge behält! 
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5 Dienstag  ·  23. April 2024  ·  09:00 / 11:30 Uhr 
Hallenbad, Dauer: ca. 90 Minuten 

SeLFIe
preisgekröntes Stück von christine Quintana  
deutsch von John Birke

Inszenierung: Louis Villinger

Theater der Altmark Stendal

Mit viel Fingerspitzengefühl seziert die Autorin die Gefühlswelt von Ju-
gendlichen und lenkt den Blick auf den Abgrund, der zwischen digitalen 
Oberflächen und echten Erfahrungen klafft. »Die Verwegenheit, mit der sie 
kontroverse Themen in all ihrer Komplexität zeigt, ist ein aufrichtiges Kom-
pliment an ihr Publikum.« (The Globe and Mail)

ab
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Für die Freundinnen Emma und Lily beginnt ein neues Schuljahr. Emma 
schwärmt für Lilys Bruder Chris. Auf einer Party – #hawaiifeeling – 
wird viel getanzt, viel getrunken und kaum jemand ist noch nüchtern. 
Emma und Chris finden zueinander. Sie küssen sich und alles scheint 
perfekt. Doch am nächsten Tag ist alles anders. Emma kann sich an 
nichts erinnern, weiß nicht, was zwischen ihr und Chris passiert ist. 
Schnell verselbstständigt sich das Geschehen: Emmas Ärztin schickt sie 
zur Untersuchung ins Krankenhaus, dort wird die Polizei hinzugezo-
gen, es ist von einem sexuellen Übergriff die Rede. Lily weiß nicht, ob 
sie ihrer Freundin glauben kann, und postet ein Foto, das die Situation 
nur verschlimmert.
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Dienstag  ·  07. Mai 2024  ·  09:00 / 11:00 Uhr
Hallenbad, Dauer: ca. 40 Minuten 

LüGen, FLunKern,  
ScHummeLn, moGeLn
ein recherche-Stück über erfundene Geschichten  
und andere Lügen oder Wahrheiten

Mit Mouad Khalloufi und Julia Solórzano 
Dramaturgie: Sinje Kuhn 
Ausstattung: Ulrike Schörghofer 
Regie und Musik: Moritz Nikolaus Koch

Theater Karo Acht

„Lügen haben kurze Beine“ oder „Wer nie lügt, wird nie groß“: Es 
gibt jede Menge Sprichwörter und Weisheiten zum Thema Lügen. Und 
so tolle Geschichten – die von Pinocchio zum Beispiel. Aber Lügen ist 
doch verboten! Oder etwa nicht? Was ist eine Notlüge? Darf man flun-
kern, aber nicht lügen? Und was ist der Unterschied?

Auf Grundlage von Interviews mit 
Kindern, literarischen Texten und 
viel Musik zeigt das Theater Karo Acht 
ein vielseitiges und fröhliches Stück 
über ein spannendes Thema, das alle 
betrifft. Oder hast du etwa noch nie 
gelogen?
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Mittwoch  ·  24. April 2024  ·  09:00 / 11:00 Uhr   
Hallenbad, Dauer: ca. 45 Minuten 

ScHLeIcHWeG
eine abenteuerliche Begegnung fast ohne Worte 

Mit Lydia Starkulla und Christiane Ahlhelm 
Regie: Michl Thorbecke

Theater Kunstdünger, Valley

Theater Kunstdünger ist eines der aufregendsten freien Kindertheater in der 
Region. (Süddeutsche Zeitung) 
Schleichweg strotzt nur so von Witz und Einfallsreichtum. (Kulturvision) 

Manchmal braucht es Veränderungen, damit wir unsere Umgebung 
wieder genau wahrnehmen: Was, wenn nach der Schule plötzlich nie-
mand zuhause ist und die Haustür verschlossen bleibt? Ein sorgloses 
Kind wird aus seinem Alltagstrott geworfen und fügt sich ratlos in die 
Langeweile des Wartens …
Ein geheimnisvolles Wesen lebt ganz in der Nähe in einer Parallelwelt 
und wird für gewöhnlich übersehen … Plötzlich bemerkt das Kind, dass 
es nicht alleine ist und dass sich jemand sehr für seinen Schulranzen 
interessiert. Die Begegnung der beiden ungleichen Geschöpfe führt zu 
einer abenteuerlichen Verfolgungsjagd, die in der Papierhöhle des We-
sens endet.
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Dienstag  ·  07. Mai 2024  ·  19:00 Uhr  
Hallenbad, Dauer: ca. 70 Minuten, Familien-Wahl-Abo F

ZigEUnERBoxER
Von rike reininger

Ensemble Phoenix, Köln

anschleßen publikumsgespräch

Weitere Termine: Mi 08.05.2024, 09:00 und 11:00 Uhr

Rike Reiniger berichtet 
frei nach der Lebensge-
schichte des Boxers Johann 
»Rukeli« Trollmann von 
Unrecht und Schuld sowie 
Zivilcourage und Mut. 2018 
gelangte die englisch-
sprachige Übersetzung 
von „Zigeuner-Boxer“ auf 
die Longlist des Freedom 
of Expression Award von 
Amnesty International.

Hans kann nicht vergessen. Nicht, wie er Ruki kennenlernte und sie 
Freunde wurden. Nicht wie Ruki sich im Ring bewegte, leichtfüßig tän-
zelnd, schneller als alle anderen. Einfach löschen will Hans die Erin-
nerung an den Sommer, in dem die Nationalsozialisten dem „Zigeu-
ner-Boxer“ den Meistertitel nahmen, weil er „undeutsch“ gekämpft 
hatte und erst recht loswerden will er die Bilder vom Wiedertreffen 
mit Ruki im Arbeitslager. Dort müssen die beiden zur Belustigung der 
Wachmänner gegeneinander kämpfen. Als Ruki einen SS-Mann nie-
derschlägt, wird Hans gezwungen, seinen Freund eigenhändig zu er-
schießen. Die Erinnerung an die schreckliche Tat lässt Hans nicht los. 
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Das Ensemble von PiedDeFou präsentiert ein besonderes Theaterstück über 
die Sprache der Liebe: mit Texten in Gebärden- und Lautsprache sowie viel 
Musik, die spürbar ist für Hörende und Gehörlose.

Dienstag  ·  14. Mai 2024  ·  09:00 / 11:00 Uhr  
Hallenbad, Dauer: ca. 60 Minuten 

BaSS Im BaucH
Stückentwicklung mit Gebärden- und Lautsprache

Eine Koproduktion des tfn mit dem Theater PiedDeFou 

anschließend publikumsgespräch

Ein ganz normaler Abend in einem Club, laute Musik dröhnt, es wird 
getanzt. Da sind zwei, die sich interessant finden, sich näher kommen 
beim Tanzen, ohne zu reden. Sind da schon Schmetterlinge im Bauch? 
An der Theke wird klar: Die eine kann hören, der andere nicht. Zwei 
Welten treffen aufeinander. Wie kann Kommunikation zwischen den 
beiden stattfinden? Treibt Unsicherheit die beiden auseinander oder 
ist die Faszination groß genug, diese Hürde zu überwinden? Was ist 
eigentlich so anders am Anderen und was ist gleich?

©
 Ju

lia
 D

ie
dr

ich

ab

12

5150



»Die Lauscher« ist ein Ohrenschmaus für Klein und Groß, der mit viel Humor 
die Lauscher der Gäste liebevoll justiert. 

Mittwoch  ·  15. Mai 2024  ·  09:00 / 10:45 Uhr  
Hallenbad, Dauer: ca. 50 Minuten 

dIe LauScHer
eine Theaterreise in die Welt der Klänge, Töne und Geräusche

Mit Manuela Hörr und Mark Roberts 
Inszenierung: Hartmut Fiegen

Theater R.A.M., Hildesheim

Zuschauerbeschränkung: 120 personen 

»Die Lauscher«, Herr Pling und Frau Plong, laden Euch herzlich zu ei-
nem leckeren Geräuschcocktail in ihre Hörbar. Hier servieren sie spru-
delnde Tonquellen, klingende Abenteuer und viel Musik. Es beginnt 
eine rasante und lustige Fahrt durch die Gehörgänge. Dabei wird nicht 
das Hören gegen das Sehen ausgespielt, vielmehr geht es darum, wie 
wir hören, wenn wir sehen, und was wir sehen, wenn wir nur hö-
ren. Mit Fliegenklatschen-Percussion, Glasharfen-Musik, dem großen 
Geräuscheraten, klingender Post, den Auftritten von Klangkörper und 
Ohrwurm, dem »Duett von Stern und Seestern« und vielen anderen 
akustischen Leckerbissen wird das Publikum verzaubert und findet sich 
urplötzlich auf den verschlungenen Pfaden der eigenen inneren Bild-
erwelten wieder. 
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9. Norddeutsches Theaterfestival  

für junges Publikum 
25.– 31. Mai 2024
Hildesheim | Wolfenbüttel | Wolfsburg  

Wir freuen uns, erstmals dieses renommierte Festival  

auszurichten – gemeinsam mit den beteiligten Bühnen und 

zum Abschluss unserer Jubiläums-Spielzeit 2023/24!

„Hart am Wind“ ist DAS Festival für professionelles norddeutsches Kinder- 

und Jugendtheater, das alle zwei Jahre in einer anderen Region stattfindet. 

Es zeigt Produktionen, die die ästhetische Vielfalt, Lebendigkeit und den 

künstlerischen Anspruch professioneller Kinder- und Jugendtheater-Ensem-

bles repräsentieren. Dabei zeichnet sich das professionelle norddeutsche 

Kinder- und Jugendtheater sowohl durch die freie Szene als auch durch die 

kommunalen wie staatlichen Institutionen aus.

„Hart am Wind“ 2024 wird veranstaltet vom theater für niedersachen,  

Theaterhaus Hildesheim, Lessingtheater Wolfenbüttel, Scharoun Theater 

Wolfsburg und der wolfsburger figurentheater compagnie in Kooperation 

mit dem Arbeitskreis Nord der ASSITEJ Deutschland, der Bundesakademie  

für kulturelle Bildung Wolfenbüttel, der Stiftung Universität Hildesheim  

sowie dem Landesverband Freier Theater Niedersachsen.

Alle Informationen rund um die eingeladenen Produktionen und das Rahmen-

programm finden Sie demnächst unter www.festival-hartamwind.de
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 Familien-
WAHL-Abo

Spielzeit 2023 / 2024

15. Wolfsburger Theaterwerkstatt  
vom 03. bis zum 07.06.2024 

Unsere Theaterwerkstatt ist eine kreative Begegnung junger Menschen 
von der Kita bis zur Oberstufe. Da für uns Theater kein Wettbewerb ist, 
gibt es auch nichts zu gewinnen, abgesehen von  

→	 neuen Impulsen,
→	 gegenseitigem Austausch,
→	 kreativen Einblicken und 
→	 dem Gefühl der Zusammengehörigkeit. 

Und: Auch „Unfertiges“ ist uns herzlich willkommen! Alle weiteren 
Fragen beantworten wir euch gerne, bitte meldet euch einfach bei 
uns. Teilnahmeberechtigt sind alle Bildungsinstitutionen aus Wolfs-
burg und dem Umland.

Ab sofort könnt ihr euch zur Theaterwerkstatt anmelden, die Frist 
endet am 31. März 2024. Das Anmeldeformular liegt in der Theater-
kasse aus oder ist als Download auf unserer Homepage zu finden.
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Sonntag
24. Sept. 2023
15:00 Uhr

» Seite 13

oH, WIe ScHön IST panama  
nach Janosch
Eine Ode an die Freundschaft und die  
gemeinsame Suche nach dem Glück

Dienstag
10. okt. 2023
19:00 Uhr

» Seite 16

daS maTcH  
Theatersport pur
Die Theaterbühne ist die Arena. 
Das Publikum führt Regie und kürt nach  
vielen Szenen und Musik das Winner Team.  

Sonntag
05. nov. 2023
18:00 Uhr

» Seite 17

cLaudIa mIcHeLSen und STeFan 
WeInzIerL: „momo“  
Spannende Konzertlesung über ein kleines 
Mädchen, das den Menschen die gestohlene 
Zeit zurückbringt.

Montag
20. nov. 2023
19:00 Uhr

» Seite 20

W.h.a.m. - WEiSSER hETERo- 
SExUELLER aLTER mann  
Ein Stück über Macht und Machtlosigkeit, 
Sichtbarkeit und Unsichtbarmachung, 
Strukturen und ihre (oft nur) scheinbare 
Auflösung.

Sonntag
17. Dez. 2023
15:00 Uhr

» Seite 18

dreI HaSeLnüSSe Für aScHenBrödeL 
märchenhaft klassische inszenierung  
Nach dem gleichnamigen tschechisch- 
deutschen Märchenfilm in üppigem Bühnen-
bild mit der Originalmusik - für die ganze 
Familie!

Montag
22. Jan. 2024
19:00 Uhr

» Seite 24

33 FRaUEn 
Die Welt ist voll mit Knaller-Frauen.  
Im Rampenlicht stehen meistens jedoch  
die ihre Eier schaukelnden Kollegen. 

Sonntag
28. Jan. 2024
15:00 Uhr

» Seite 26

daS neInHorn
Von mark-uwe Kling
Das NEINhorn verlässt seine liebliche Heimat 
und bricht in ein Abenteuer auf, wo es neue 
Freunde findet …

Dienstag
06. Feb. 2024
19:00 Uhr

» Seite 29

moBy dIcK (in englischer Sprache) 
ein abenteuer mit Live-musik
Moby Dick ist die Geschichte von Kapitän 
Ahab, dem der legendäre Weiße Wal ein Bein 
abgerissen hat.

Sonntag
11. Feb. 2024
15:00 Uhr

» Seite 31

dIe KLeIne meerJunGFrau  
Von Hans christian andersen
“Die kleine Meerjungfrau” ist sicherlich  
eines der bekanntesten Märchen von Hans 
Christian Andersen.

Sonntag
10. märz 2024
15:00 Uhr

» Seite 35

emIL und dIe deTeKTIVe 
nach dem Klassiker von erich Kästner
Emil fährt allein nach Berlin. Im Gepäck ein 
kleines Vermögen von 250 Euro für seine 
Oma. Plötzlich ist das ganze Geld weg.

Dienstag
12. märz 2024
19:00 Uhr

» Seite 36

aLL Gender*SpLaInInG  
Interaktives Stück über Geschlechtsidentität 
Looks aus den 70ern, Musik aus den 90ern 
und Themen der Zukunft: Willkommen zur 
»ALL GENDER*SPLAINING«-Show! 

Montag
08. april 2024
17:00 Uhr

» Seite 40

Harry poTTer und der  
zauBerLeHrLInG 
Spannendes Konzerterlebnis 
für Kinder und erwachsene

Dienstag
09. april 2024
19:00 Uhr

» Seite 42

neIn HeISST neIn, oder…?  
Ein mit Jugendlichen und Expert*innen  
entwickeltes Stück über Sexualität, sexuali-
sierte Gewalt und das Grenzensetzen.

Sonntag
21. april 2024
15:00 Uhr

» Seite 46

rumpeLSTILzcHen  
oder Frau müLLer SpInnT 
ein wild verzaubertes märchen 
für die ganze Familie

Dienstag
07. mai 2024
19:00 Uhr

» Seite 50

ZigEUnERBoxER  
Theaterstück von rike reininger
Als Ruki einen SS-Mann niederschlägt, 
wird Hans gezwungen, seinen Freund  
eigenhändig zu erschießen.

ab
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Alle Veranstaltungen, Termine und Workshops für Kinder und Jugendliche 
finden Sie auch online auf www.theater.wolfsburg.de
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Aus dem Familien-Wahl-Abo F können Sie 6 Veranstaltungen allein 
oder 3 Veranstaltungen zu zweit besuchen.

Familien-Wahl-Abo F



Kassenpreise (alle Preise in €)

 Preisgruppe I II III IV V VI 
 Märchen zur Weihnachtszeit 9 9 7 7 7 7 
 Kinder- und Jugendtheater
 – Großer Saal          11  11 9 9 9 9 
 – Hinterbühne / Hallenbad /
    phaeno / Kunstmuseum    8 / 15* (freie Platzwahl  im Hallenbad)           

 *   Abendvorstellungen 15,– € (50% Ermäßigung für Schüler:innen, Studierende etc.,  
s. Seite 58), Schul- und Kitagruppen (ab 10 Personen) 6,– € pro Person

 Musiktheater / Show / A-Cappella / Tanz** 40 37 32 27 20 16 
 Sprechtheater / Lesung** 35 31 29 25 19 15 
 Sinfoniekonzert** 43 40 35 30 23 17 
 Hinterbühne** 17      
 Stream des Monats 7      

 ** 50% Ermäßigung für Schüler:innen, Studierende etc., s. Seite 58

Service 
Familien-Wahl-abo F

Das Familien-Wahl-abo F umfasst 6 vorstellungen allein oDER  
2 x 3 vorstellungen zu zweit für 36,00 €. Es bietet ein umfangreiches 
Angebot aus Stücken der aktuellen Spielzeit. Für alle theaterinteres-
sierten Kinder, Erwachsene und Familien.

eintrittspreise
Auszubildende, Schüler:innen, Student:innen, Teilnehmer:innen am 
FSJ und Bundesfreiwilligendienst erhalten 50% Rabatt auf Ihre Karten 
(Ausnahmen sind Veranstaltungen mit dem Vermerk „Nur freier Ver-
kauf“ und die Vorstellungen des Kinder- und Jugendtheaters). Bitte 
beachten: der Nachweis über Vergünstigungen muss am Eingang vor-
gezeigt werden!

Kartenvorverkauf
Theaterkasse  
Porschestraße 41 D · 38440 Wolfsburg (gegenüber der City-Galerie)
Di – Fr  10 – 18 Uhr
Sa   10 – 14 Uhr
Telefon  05361 2673-38
E-Mail  abo@theater.wolfsburg.de
  karten@theater.wolfsburg.de

Ticketservice für Schulen
Telefon 05361 2673-13 Edlyn Ninnemann 
E-Mail edlyn.ninnemann@theater.wolfsburg.de
Bitte fragen Sie nach unseren Kooperationen für Schulen. Gerne  
senden wir Ihnen unsere Angebote zu oder beraten Sie persönlich.

Service

→ Die Eintrittskarte gilt gleichzeitig als Fahrschein für die Linien-
busse der WVG – auch der Linie 230 – zeitnah zur Vorstellung.  
Größere Gruppen bitte direkt bei der WVG anmelden unter  
Telefon 05361 1898888 oder E-Mail: info@wvg.de

→ Ein barrierefreier Zugang zum Zuschauerraum ist möglich.  
Wenden Sie sich bitte an unsere Mitarbeiter.
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FOH-Platz/Rollstuhlplätze

Rollstuhl-Begleitung

Orchestersessel

Änderungen vorbehalten.  
Sollten wir versehentlich ein Urheberrecht nicht korrekt ermittelt haben,  
bitten wir Sie, uns dieses mitzuteilen.
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Spielzeit 
2023 / 2024

Junges 
   Theater
Veranstaltungen, Termine,  
Workshops und Fortbildungen
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